
DRK FrDRK Früühfhföörderstellerderstelle



Was ist FrWas ist Früühfhföörderung?rderung?

�� individuelleindividuelle, ganz , ganz speziell auf den speziell auf den 

HilfebedarfHilfebedarf des Kindes des Kindes ausgerichtete ausgerichtete 

EinzelfEinzelföörderungrderung

�� umfasst die umfasst die unmittelbare Einbeziehung der unmittelbare Einbeziehung der 

Eltern zur StEltern zur Stäärkung ihres rkung ihres 

SelbsthilfepotenzialsSelbsthilfepotenzials



ZielgruppeZielgruppe

�� entwicklungsverzentwicklungsverzöögerte, entwicklungsgefgerte, entwicklungsgefäährdete, hrdete, 

behinderte und /oder von Behinderung behinderte und /oder von Behinderung 

bedrohte Kinder im Alter von der Geburt bis bedrohte Kinder im Alter von der Geburt bis 

zur Einschulung zur Einschulung 

�� es muss eine es muss eine EntwicklungsabweichungEntwicklungsabweichung von von 

mindestens mindestens 6 Monaten6 Monaten in mehreren Bereichen in mehreren Bereichen 

vorliegenvorliegen



RechtsgrundlagenRechtsgrundlagen

�� SGB XII SGB XII §§ 5353

�� SGB IX SGB IX §§§§ 30, 5630, 56

�� FrFrüühfhföörderrder --VV--

�� SGB VIII SGB VIII §§ 35a35a

�� SGB V SGB V §§ 124 124 



Geschichte unserer FrGeschichte unserer Früühfhföörderstellerderstelle

•• FrFrüühfhföörderstelle besteht seit 1997 unter der Trrderstelle besteht seit 1997 unter der Träägerschaft des DRK  Kreisverbandes gerschaft des DRK  Kreisverbandes 
FlFlääming ming –– Spreewald e.V.Spreewald e.V.

•• begonnen als Ein begonnen als Ein –– Mann Mann –– Betrieb, als weiteres Standbein der Betrieb, als weiteres Standbein der IntegrationskitaIntegrationskita

•• 1998 Abl1998 Ablöösung von der I sung von der I –– Kita und stetiges WachstumKita und stetiges Wachstum

•• 2003 2003 richtungsweisendrichtungsweisend ffüür unsere weitere Entwicklung durch die Verabschiedung der r unsere weitere Entwicklung durch die Verabschiedung der 
FrFrüühfhföörderverordnung im Jahre 2003rderverordnung im Jahre 2003

•• Erweiterung des rein heilpErweiterung des rein heilpäädagogischen Teams, um weitere Fachrichtungen aus den dagogischen Teams, um weitere Fachrichtungen aus den 
ppäädagogischen und therapeutischen Bereichen.dagogischen und therapeutischen Bereichen.

•• Ende 2006 Entflechtung des Gesamtteams in regionale TeamsEnde 2006 Entflechtung des Gesamtteams in regionale Teams



Wie sieht die Entflechtung konkret aus?Wie sieht die Entflechtung konkret aus?

Team BlankenfeldeTeam Blankenfelde

Haus Haus „„Familie im ZentrumFamilie im Zentrum““

Team LudwigsfeldeTeam Ludwigsfelde

Haus der Familie Haus der Familie „„KunterbuntKunterbunt““

Team RangsdorfTeam Rangsdorf

Haus der FamilieHaus der Familie

Team LuckenwaldeTeam Luckenwalde

Villa Villa „„PalettiPaletti““

Team JTeam Jüüterbogterbog

DRK ZentrumDRK Zentrum



Zusammensetzung der TeamsZusammensetzung der Teams

Im Sinne einer ganzheitlichen Entwicklungsbeurteilung desIm Sinne einer ganzheitlichen Entwicklungsbeurteilung des

Kindes und seines Umfeldes setzt sich jedes Team ausKindes und seines Umfeldes setzt sich jedes Team aus

ppäädagogischen und therapeutischen Fachkrdagogischen und therapeutischen Fachkrääftenften

zusammen.zusammen.

Sie kommen aus den BereichenSie kommen aus den Bereichen

HeilpHeilpäädagogikdagogik PsychologiePsychologie

RehapRehapäädagogikdagogik LogopLogopäädiedie

SozialpSozialpäädagogikdagogik Ergotherapie Ergotherapie 

SI SI MotopMotopäädiedie PhysiotherapiePhysiotherapie

SozialmanagementSozialmanagement

VerwaltungVerwaltung



�� Wir wollen mit unserer Arbeit die Entwicklung des Kindes im Wir wollen mit unserer Arbeit die Entwicklung des Kindes im 
Zusammenwirken von Eltern und FachkrZusammenwirken von Eltern und Fachkrääften anregen, voraussehbare ften anregen, voraussehbare 
Behinderungen vermeiden oder mildern, kompensatorische FBehinderungen vermeiden oder mildern, kompensatorische Fäähigkeiten higkeiten 
aufbauen, eine Eingliederung des Kindes in sein soziales Umfeld aufbauen, eine Eingliederung des Kindes in sein soziales Umfeld erreichen.erreichen.

�� die Stdie Stäärken des Kindes sowie die Ressourcen im sozialen Umfeld des Kindrken des Kindes sowie die Ressourcen im sozialen Umfeld des Kindes, es, 
gemeinsam mit den Eltern entdecken und entfaltengemeinsam mit den Eltern entdecken und entfalten

�� FrFrüühfhföörderung erfolgt im Lebenskontext des Kindesrderung erfolgt im Lebenskontext des Kindes

�� FrFrüühfhföörderung basiert auf 2 Srderung basiert auf 2 Sääulenulen

die individuelle Fdie individuelle Föörderung des Kindesrderung des Kindes die Unterstdie Unterstüützung und tzung und 

aus ganzheitlicher Sichtaus ganzheitlicher Sicht Begleitung der Eltern im Prozess Begleitung der Eltern im Prozess 
der Kindesentwicklungder Kindesentwicklung

Der Konzeption und Intention nach mDer Konzeption und Intention nach mööchte der Frchte der Früühfhföörderer rderer 
nicht behandeln, nicht behandeln, sondern dassondern das Kind und Kind und diedie Familie Familie 

zu einem bestimmten Handeln befzu einem bestimmten Handeln befäähigen.higen.



Das Team der DRK Das Team der DRK 

FrFrüühfhföörderstelle rderstelle 

dankt Ihnen fdankt Ihnen füür Ihre r Ihre 

AufmerksamkeitAufmerksamkeit


